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Ramona  
Poltera

Referenzbild urbane Verbindungsräume im 
neuen Stadtteil

Der Stadtteil Heiligkreuz im Osten der Stadt St. Gal-

len mit seinen fraktalen, vorstädtischen Strukturen 

weist teilweise ein hohes Freiraumdefizit auf.

Durch die mancherorts stark verdichteten Bebau-

ungen herrscht ein immenser Druck auf die we-

nigen vorhandenen öffentlichen Freiräume. Die-

se drohen ihre Aufenthaltsqualität aufgrund der 

Übernutzung einzubüssen.

Durch absehbare städtebauliche Umstrukturierun-

gen, vor allem im Gewerbegebiet und auf dem 

heutigen SBB-Bahnareal, entsteht die Chance auf 

zusätzliche öffentliche Freiflächen.

Mit Aufwertung des Strassenraums und besse-

rer Anknüpfung an die vorhandenen Langsam-

verkehrswege werden attraktive, durchgehende 

LV-Netze erschaffen, auf welchen die Bewohner 

die städtischen Aussenraumanlagen schnell und 

sicher erreichen können.

Ebenso kann durch den städtebaulichen Impuls 

des Entwicklungsgebietes Bahnareal ein neues 

Zentrum entstehen, welches das urbane Leben 

künftig zentriert. Hier werden öffentliches Leben, 

Gewerbe, Wohnen, Naherholung und Ökologie 

miteinander vereint, um multifunktionale Freiräu-

me für alle Nutzergruppen zu schaffen.
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